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SUKIYAKI
SHABU SHABU
Ab 3. Januar bis 4. März 2017
Restaurant NIPPON SUN

seedamm-plaza.ch
T +41 55 417 17 17

Fonduezeit 
auf japanisch

R E K L A M E

BEZIRK HÖFE

Gratulationen  
zu Geburtstagen

Heute Mittwoch feiert Luise Schütz-
Senn an der Huobstrasse 5 in Pfäffikon 
ihren 94. Geburtstag. Josef Holde-
ner-Schönbächler im Feldmoos 10 in 
Wollerau wird heute 96 Jahre alt. Wir 
wünschen den beiden Jubilaren einen 
schönen Tag und alles Gute für das 
neue Lebensjahr. (asz)

FEUSISBERG

Fasnacht im 
Alterszentrum am Etzel

Für Einwohner im Rentenalter der 
 Gemeinde Feusisberg gibt es am Diens-
tag, 21. Februar, ab 13.30 Uhr einen fas-
nächtlichen Seniorennachmittag im 
Alterszentrum am Etzel in Feusisberg.  
The Oldies sorgen für Unterhaltung 
und laden zum Tanz. Das Serviceteam 
bedient mit Kaffee und Gebäck – und 
auch ein Gläschen Wein zum Anstos-
sen wird nicht fehlen. Das diesjährige 
Motto lautet «Musik liegt in der Luft». 
Das Postauto fährt ab Schindellegi um 
13.19 Uhr, die Rückfahrt ab Feusisberg 
erfolgt um 16.55 Uhr. (eing)

INNERTHAL

«Farben auf Reisen»
Am Samstag, 4. März, findet im Gast-
haus «Stausee» in Innerthal um 19 Uhr 
eine Vernissage mit Werken von Josef 
Schönbächler statt. Der Künstler aus 
Schübelbach stellt seine Kunstwerke 
unter dem Namen «Farben auf  Reisen» 
aus. (eing)

Baugesuche
Innerhalb der Bauzonen

Tuggen
Bauherrschaft: Erich und Jovita Küng, 
Althof 1, Siebnen; Projekt: Hensel 
Architektur AG, Sonnenhofstrasse 12, 
Lachen; Grundeigentümer: Erich Küng, 
Althof 1, Siebnen. Bauobjekt: Umbau/
Anbau Landhaus, Gassweidli 2, Gass- 
weidli, Tuggen.

Attraktiver Hochstamm-Obstbaum im Bezirk Höfe.  Bild zvg

Wo stehen 
die schönsten 

Obstbäume?
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Vernetzungsprojekt Höfe, der Bezirk  
und Landwirte laden die Bevölkerung im  

Bezirk Höfe ein, mit Fotos der attraktivsten  
Hochstamm-Obstbäume an einem  

Wettbewerb teilzunehmen. 

Im Bezirk Höfe bereichern rund 
8600 Hochstamm-Obstbäume 
die Landschaft. Für deren Er-
halt setzt sich das Vernetzungs-
projekt Höfe gemeinsam mit den 

Landwirten, den drei Gemeinden und 
dem Bezirk Höfe ein. Das Vernetzungs-
projekt Höfe ist erfolgreich in die dritte 
Vertragsperiode 2017 – 2024  gestartet. 
Aus diesem Grund ist die Bevölkerung 
im Bezirk Höfe  eingeladen, mit Fotos 
der attraktivsten Hochstamm-Obst-
bäume an einem Wettbewerb teilzu-
nehmen.

Heimische Natur fördern
Denn Hochstamm-Obstbäume berei-
chern und strukturieren das Land-
schaftsbild. Sie bieten einer Vielzahl 
von heimischen Tierarten einen wert-
vollen Lebensraum. Vor allem Vögel 
schätzen die lockeren  Baumbestände 
in Hochstamm-Obstgärten als Nist-
platz. Das Vernetzungsprojekt Höfe, 
die Landwirte, die drei Gemeinden 
und der Bezirk Höfe sind bestrebt, die 
zahlreichen Höfner Hochstamm-Obst-
bäume zu erhalten und weiterhin zu 
fördern – so auch mit der nun lancier-
ten Fotoaktion. 

Fünf Beiträge erhalten einen Preis
Die Organisatoren des Wettbewerbs be-
stimmen eine Vorselektion der einge-
reichten Fotos, diese werden anschlies-
send von einer Fachjury prämiert. 
An der Preisverleihung vom 25. Juni 
werden die fünf schönsten Fotos mit 

einem Anerkennungspreis ausgezeich-
net. Der attraktive Preis geht einer-
seits an den Fotografen, andererseits 
an den Bewirtschafter des fotografier-
ten Baums.

Zur Teilnahme am Wettbewerb sind 
alle Personen berechtigt. Als Fotosujet 
sind nur Hochstamm-Obstbäume aus 

dem Bezirksgebiet Höfe zugelassen. 
 Zudem muss das Foto von einem ak-
tuell noch stehenden Baum stammen. 
Für die Teilnahme am Wettbewerb ist 
das Foto mit einer  Mindestauflösung 
von 300 dpi (Punkte / Pixel) per E-Mail 
an paul.ebnoether@bluewin.ch oder 
per Post an Paul Ebnöther, Miltenweg, 

Feusisberg, zu schicken. Zusätzlich 
sind Angaben zum Aufnahmedatum 
und Standort des Baums, zum Na-
men des Fotografen und des Bewirt-
schafters (wenn unbekannt: genaue 
Koordinatenan gabe) zu machen. Ein-
sendeschluss ist der 15. Mai.  
 Vernetzungsprojekt Höfe

2308 Unterschriften 
als «Munition»
In nur vier Wochen haben 2308 Personen für den 
Erhalt der Poststelle Buttikon unterschrieben. 

Diese Unterschriften übergab Ini-
tiant Stefan Schmidek vorgestern dem 
Schübelbachner Gemeindepräsiden-
ten Stefan Abt und Gemeindeschrei-
ber Bruno Stolz als «Munition» für 
die Verhandlungen mit der Post. Pa-
rallel dazu wandten sich Dorette und 

Stefan Schmidek mittels Brief auch an 
die Schweizerische Post AG und an den 
Schwyzer Regierungsrat. 

Im  Januar wurde bekannt, dass 
die Poststelle Buttikon geschlossen 
beziehungs weise in eine Agentur über-
führt  werden soll. ( fan)

Stefan Abt (v. l.), Bruno Stolz und Stefan Schmidek. Bild Stefan Grüter

Feusisberg setzt weiter  
auf Unterflurcontainer
Im laufenden Jahr entstehen an der Stutz-, an der 
Pfäffikoner- und an der Oberen Paulistrasse sowie 
im Neuhofquartier neue Unterflurcontainer. 

Sukzessive wird das Entsorgungs-
konzept der Gemeinde Feusisberg 
 umgesetzt. Mit dem Bau der ers-
ten Unterflurcontainer-Anlage (UFC) 
beim Schulhaus Feusisberg, die am 
15. März 2014 in Betrieb genommen 
 werden konnte, stehen der Öffentlich-
keit  mittlerweile drei  weitere Statio-
nen zur Verfügung. 

Diese finden sich bei der Entsor-
gungsstelle Schweigwies in Feusisberg, 
beim Schulhaus Maihof in Schindellegi 
und seit Dezember 2016 an der Dorf-
strasse 2A in Feusisberg. 

Konzept findet Anklang
Aufgrund der  regen Nachfra-
ge  wurde dieser Tage die  Anlage 
an der  Dorfstrasse 2A auf zwei Ein-
heiten  ausgebaut. Der  Gemeinderat 
stellt mit Befriedigung fest, dass 

sich die Form der  Entsorgung der 
gebühren pflichtigen  Kehrichtsäcke 
über das UFC-System mehr und 
mehr  durchsetzt und die Vorteile für   
dieses  saubere Konzept von der 
 Bevölkerung anerkannt und gut ge-
nutzt werden. 

Weitere Stationen entstehen heuer
Im laufenden Jahr werden weitere 
Standorte an der Stutzstrasse, bei den 
Neubauten an der Pfäffikonerstrasse 
(Migros), im Neuhofquartier und 
an der Oberen Paulistrasse (alle 
 Schindellegi) zur Verfügung stehen. 
 Weitere Standorte in den Dorfzentren 
Feusisberg und Schindellegi sowie an 
der Paulistrasse in Schindellegi sind 
in Planung.
 Gemeinde Feusisberg,  
 Abteilung Umwelt und Sicherheit

Unterflurcontainer in der Gemeinde Feusisberg: Bald kommen weitere Standorte dazu. Bild zvg


